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Veranstaltungsort

Atrium Hotel Mainz

Veranstaltungsort
Atrium Hotel Mainz, Flugplatzstraße 44,
55126 Mainz-Finthen

Tel +49 (0)6131 4910, Fax  +49 (0)6131 491128
E-Mail: info@atrium-mainz.de,  www.atrium-mainz.de

Anfahrtsbeschreibung

Mit dem Auto erreichen Sie das Atrium über die BAB 60,
Ausfahrt Mainz-Finthen. Dem Straßenverlauf folgend
finden Sie das Hotel am Ortsausgang auf der rechten
Seite.

Mit dem Zug erreichen Sie das Atrium über den
Hauptbahnhof Mainz. Von dort können Sie die
Stadtbuslinie 55 nehmen, diese hält an der Haltestelle
"Atrium".

Mit dem Flugzeug erreichen Sie das Atrium über den
Rhein-Main-Flughafen Frankfurt (ca. 25 km). Von dort
können Sie die S-Bahn S 8 zum Mainzer Hauptbahnhof
nehmen  (von dort weiter siehe oben).
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Anfahrtsbeschreibung

Mit dem Auto erreichen Sie das Atrium über die BAB 60,
Ausfahrt Mainz-Finthen. Dem Straßenverlauf folgend
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Seite.

Mit dem Zug erreichen Sie das Atrium über den
Hauptbahnhof Mainz. Von dort können Sie die
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Liebe Kolleginnen und Kollegen,

beim 38. SABCS in San Antonio trafen sich erneut mehr
als 7000 Teilnehmer aus aller Welt, um sich über aktuelle
Entwicklungen und neue Studienergebnisse zur Diagnostik
und Therapie des Mammakarzinoms auszutauschen. 
Neben Präsentationen zur operativen Therapie und zur
neoadjuvanten und adjuvanten Therapie des primären
Mammakarzinoms gab es auch neue Informationen zur
Therapie bei Metastasierung.  Der Weg von der
Tumorbiologie zur zielgerichteten Therapie steht weiter im
Fokus der Forschung, so dass auch zu diesem Thema
neue Ergebnisse von Mutationsanalysen bis zu
Checkpoint-Inhibitoren vorgestellt wurden.
Wir wollen Ihnen die relevanten Studienergebnisse
vorstellen und die Bedeutung für die Praxis mit Ihnen
diskutieren.
Wir laden Sie  daher herzlich zu unserem 6. Mainzer
Post-San Antonio Symposium am 27. Januar 2016
um18:00 im Atrium Hotel Mainz ein und freuen uns auf Ihr
Kommen.

Ihre

Prof. Dr. Gerald Hoffmann
Komm. Direktor
Universitätsfrauenklinik Mainz

Univ.-Prof. Dr. Marcus Schmidt
Leiter Molekulare Onkologie
Universitätsfrauenklinik Mainz

6. Mainzer Post San Antonio Breast
Cancer Symposium
18.00 Uhr Einführung

Gerald Hoffmann & Marcus Schmidt,
Mainz

18.15 Uhr Von lokalen über endokrine bis zu
knochenstützenden Therapien  
was gibt es Neues?
Florian Schütz, Heidelberg

18.45 Uhr Medikamentöse Behandlung
zwischen Platin und Trastuzumab
Arnd Hönig, Mainz

19.15 Uhr Molekulare Onkologie   von der
Prognoseabschätzung zur
zielgerichteten Therapie
Marcus Schmidt, Mainz

19.45 Uhr Diskussion und Zusammenfassung
Gerald Hoffmann & Marcus Schmidt,
Mainz

20.00 Uhr Imbiss

Wir bedanken uns bei folgenden Firmen für die
Unterstützung der Veranstaltung:

sponsor
sponsor
sponsor
sponsor

Vorsitzende und Referenten
Prof. Dr. Arnd Hönig, Chefarzt der Frauenklinik,
Katholisches Klinikum Mainz
Prof. Dr. Gerald Hoffmann, Komm. Direktor,
Universitätsfrauenklinik Mainz
Univ.-Prof. Dr. Marcus Schmidt, Leiter Abteilung
Konservative und Molekulare Gynäkologische Onkologie,
Universitätsfrauenklinik Mainz
Prof. Dr. Florian Schütz, Stellvertretender Klinikdirektor,
Universitätsfrauenklinik Heidelberg

Wir bedanken uns bei folgenden Firmen für die
Unterstützung der Veranstaltung:

sponsor
sponsor
sponsor
sponsor
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Unterstützung in Höhe von 
14.000 € / 21.500  € / 31.000 € /  4750 € / 5500 €  
für Standmiete / Sponsoring / Werbezwecke
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